
Biografie Joerg Widmoser

Joerg Widmoser zählt weltweit zu den führenden Jazzgeigern. Schon früh machte er mit eigenen 
Kompositionen auf sich aufmerksam und entwickelte bald ein unverwechselbares Profil zwischen 
Jazz, Klassik und improvisierter Musik. Nach Studien am Salzburger Mozarteum gründete er das 
Modern String Quartet, das als innovativstes Ensemble seiner Art gilt. Mit seiner einzigartigen 
Verbindung von klassischer Streichquartettkultur und jazziger Improvisation gastierte das Quartett 
auf allen großen Kontinenten, produzierte zahlreiche preisgekrönte CDs und trat bei renommierten 
Festivals von New York bis Singapur auf.


Darüber hinaus spielte Widmoser mit Künstlern wie Tony Williams, Woody Shaw, Joe Haider,  
Claude Williams, Charlie Mariano, Mercedes Sosa und Klaus Doldinger. Er wirkte als Solist mit 
Sinfonieorchestern, gründete verschiedene Formationen – von UP über The German Jazz Violins 
bis zu Radio Europa – und prägte durch seine Projekte wie Arabic Passion, Warhol – ein 
Antimusical oder Jazzbearbeitungen von Bach, Ellington und Stravinsky eine ganz eigene 
Klangwelt.


Neben seiner Tätigkeit als Komponist, Arrangeur und Dozent ist Joerg Widmoser ein Musiker von 
internationalem Rang, dessen Virtuosität und stilistische Offenheit Publikum und Kritiker 
gleichermaßen begeistern.


